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Einführung 

Im April 1967 wurde der Ontario Personal Property Security Act 
(OPPSA) verabschiedet, der das Mobiliarsicherungsrecht der Provinz 
Ontario grundlegend reformierte und den Anstoß zu ähnlichen Reform-
bemühungen in den anderen Provinzen Kanadas gab. 

Das Recht der Mobiliarsicherheiten1 beruhte in Kanada vor Schaf-
fung der hier darzustellenden Reformgesetze nicht nur auf dem Com-
mon Law, sondern auch auf einer Vielzahl von Einzelgesetzen, die größ-
tenteils gegen Ende des 19. und Anfang des 20. Jahrhunderts in den 
Provinzen Kanadas erlassen wurden. Diese Gesetze erfuhren bis heute 
zahlreiche Änderungen und Neufassungen. Man versuchte, sie den Be-
dürfnissen des heutigen Wirtschaftslebens anzupassen, ohne daß im Er-
gebnis mehr als ein unübersichtliches, kompliziertes Flickwerk2 voller 
Fußangeln für alle Beteiligten herausgekommen wäre. 

Im ersten Kapitel sollen die historische Entwicklung, der Regelungs-
bereich und die Struktur der Gesetze und Sicherungsinstitute umrissen 
werden, die das kanadische Mobiliarsicherungsrecht wesentlich be-
stimmten und teilweise noch heute maßgeblich sind. Damit soll einmal 
das Bedürfnis für eine Reform des Sicherungsrechts transparent ge-
macht werden. Zum anderen sollen die Wertungen und Inhalte aufge-
zeigt werden, die als Fundamente des sicherungsrechtlichen Verständ-
nisses auch in die Reformgesetze eingeflossen sind. 

Es muß hinzugefügt werden, daß es natürlich ein "kanadisches" Si-
cherungsrecht wegen des im British North America Act3 niedergeleg-
ten Zusammenspiels der Gesetzeskompetenzen von Bund und Provin-
zen nicht geben kann. Denn die Provinzen sind es, denen nach Art. 92 
Nr. 13 B. N. A. die Kompetenz zusteht, "property" innerhalb ihres 
Staatsgebiets zu regeln. Demgegenüber erstreckt sich die Bundeskom-
petenz auf einige spezifische, für das Sicherungsrecht höchst bedeutsa-
me Bereiche wie "Bankwesen", "Konkursrecht", "Wertpapiere", "Pa-

1 Als "Mobiliarsicherheiten" werden hier alle Sicherheiten an personal 
property bezeichnet. Personal property umfaßt nicht nur bewegliche Sachen, 
sondern auch Forderungsrechte (choses in action). Dazu Riesenfeld, Fest-
schrift Ballerstedt, S. 471, Fn. 7. 

t Feltham in (1965) 15 U.N.B.L.Jl., S. 3: "herausragende Konfusion"; Catz-
man, (1964) 7 Can. Bar Jl., S . 279: "Dschungel". 

a R.S.C. 1970 App. III (B.N.A.). 

2 von Kenne 



18 Einführung 

tente und Warenzeichen"4 • Um das "kanadische" Mobiliarsicherungs-
recht darzustellen, wäre deshalb eine Zusammenstellung der in den ein-
zelnen Provinzen geltenden, in Ausdruck und technischen Einzelheiten 
teilweise unterschiedlichen Einzelgesetze notwendig. Da die Gesetze je-
doch von der Substanz her bis auf das Recht Quebecs, das hier gänzlich 
außer Betracht bleiben soll, übereinstimmen, bleibt die Darstellung zu-
nächst auf das Recht Ontarios beschränkt. Dieses Recht soll deshalb 
Ausgangspunkt der Untersuchung sein, weil Ontario mit der Verab-
schiedung des OPPSA die Weichen für eine Reform des Sicherungs-
rechts in ganz Kanada gestellt hat und von hier aus wesentliche Impul-
se für die Schaffung eines "Uniform Personal Property Security Act" 
ausgingen. Hinzu kommt, daß das .Recht in Ontario vor der Reform als 
typisch für die Common Law-Provinzen Kanadas angesehen werden 
kann, weil es frei ist von Eigentümlichkeiten5, die in anderen Provin-
zen zu finden sind. 

Am OPPSA interessiert aus deutscher Sicht nicht nur der Versuch ei-
ner grundlegenden Reform des Mobiliarsicherungsrechts, sondern auch 
der Prozeß der Adaption einer in einer anderen Rechtsordnung entstan-
denen Sicherungsrechtskonzeption in ein Recht, das zwar auf die glei-
chen Wurzeln des Common Law zurückgeht, aber gerade im Bereich 
des Mobiliarsicherungsrechts vom amerikanischen Recht beachtlich ab-
weicht. Deshalb sollen im zweiten Kapitel die Grundprinzipien von 
Art. 9 UCC, der für die Verfasser des OPPSA Modellcharakter hatte, 
skizziert werden, während in Kapitel III die Beschreibung des Mobili-
arsicherungsrechts nach dem OPPSA folgt. Das vierte Kapitel ist den 
weiteren Reformbestrebungen in Kanada, insbesondere dem "Uniform 
Personal Property Security Act" gewidmet. 

Im fünften Kapitel sollen die Regelungen und Wertungen des OPPSA 
dem deutschen Recht gegenübergestellt werden, das in seinem jetzigen 
Zustand in mancher Hinsicht mit dem Recht Ontarios vor Verabschie-
dung des OPPSA vergleichbar ist. 

4 B.N.A. Art. 92 Nr. 15, 18, 21, 22, 23. 
• Vgl. den Begriff der "lien note" in Manitoba (Lien Note Act, R.S. Man. 

1970 Ch. L 140) oder das Fehlen einer Registrierungspflicht in den "Mari-
times"-Provinzen. 



Erstes Kapitel 

Das Mobiliarsicherungsrecht Ontarios vor der Reform 

1. Historische Entwicklung, Regelungsbereich 
und Struktur der Gesetze zur Sicherung von Forderungen 

durch Mobiliarsicherungsrechte 

1.1 Bills of Sale and Chattel Mortgages Act (BoSChM Act)1 

Im Ausgangspunkt der Rechtsentwicklung2 überall im anglo-ameri-
kanischen Bereich bis zum Ausgang des 18. Jahrhunderts kamen als 
Sicherungsrechte nur die mortgage an Grundstücken und das Faust-
pfand3 in Frage4 • Gesetze, die sich mit besitzlosen Sicherungsrechten 
befaßten, wurden für den Bereich "Upper Canada "5 erstmals im Jahre 
1849 erlassen6, womit man britischen Vorbildern folgte7 • Der erste 
BoSChM Act Ontarios stammt aus dem Jahre 1878. 

Diese Gesetze sollten einerseits potentielle Gläubiger schützen, die 
im Vertrauen auf die Verwertbarkeit von im Besitz des Kreditnehmers 
befindlichen Sachen diesem Kredit gewährten, andererseits wurden 
erst durch sie Sicherungsrechte ohne Besitzaufgabe des Sicherungsge-
bers als allgemeine Sicherungsform möglich. Denn bis dahin hatte sich 
ein Gläubiger, dessen Kredit durch chattel mortgage gesichert war und 
der seinen Sicherungsgegenstand nicht im Besitz hatte, mit der in 
Twyne's Case8 aufgestellten Betrugsvermutung auseinanderzusetzen; 
diese ergab sich aus einer Auslegung des im Statute of 13 Eliz.9 nieder-

1 R.S.O. 1970 Ch. 45. 
2 Zur Geschichte der Sicherungsrechte in Kanada siehe Catzman, Law 

Developments, S. 26 ff. 
3 Daneben gab es allerdings schon frühzeitig Zurückbehaltungsrechte (lien), 

für deren Entstehung ebenfalls Besitzerlangung Voraussetzung war, s. Catz-
man, Law Developments, S. 27. 

4 GUmore, Security Interests, S. 24. 
5 "Upper Canada" umfaßte die heutigen Provinzen westlich von Quebec. 
6 S.U.C. Ch. 74 ("An Act Requiring Mortgages of Personal Property to be 

Filed"). 

2* 

7 Bill of Sale Act 1854. 
8 (1601) 3 Co. Rep. 80 b, 76 E. R. 809. 
g Ch. 5 (1571). 
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